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BERICHT ZUR VERBANDSVERSAMMLUNG 2019 

Liebe Bowlingfreunde, 

Im letzten Jahr hatte ich bei meinem Bericht auf einige Probleme hingewiesen. Der Trend des 
Mitgliederschwunds zeigt gegenüber den anderen Sektionen eine stagnative Entwicklung. Wir haben 
einen Rückgang von 12 Mitglieder gegenüber dem Jahr 2018 Das bedeutet einen Rückgang seit 2004 
gleichbleibend bei ca.40%. Wenn wir den Trend halten können ist es gut aber wünschenswert ist es, dass 
wir Mitglieder für uns gewinnen. Bei den Vereinen sind wir von 35 auf 34 geschrumpft. Die Kommission 
„Quo Vadis Bowling in Hessen“ hat gute Arbeit geleistet aber durch das Desinteresse der Vereine 
bezüglich zu einem möglichen Förderverein wurde diese eingestellt. Sollte ein Umdenken in den Vereinen 
passieren, kann diese Kommission wieder ins Leben gerufen werden.  

Ich möchte weiterhin die wichtige Jugendarbeit betonen. Es gibt nach wie vor viel zu wenige Vereine, die 
sich damit beschäftigen. Die Problematik bei der Vereinsstruktur betrifft nicht nur uns in Hessen, sondern 
auch in ganz Deutschland. Den Vereinen, die sich weiterhin intensiv mit Jugendarbeit beschäftigen, 
möchte ich mein Dank aussprechen und die damit verbundene Hoffnung, dass da nicht nachgelassen 
wird. Gleichzeitig wiederhole ich meinen Appell an diejenigen, die sich mit dieser Thematik nicht 
beschäftigen. Es wäre gut, ja wünschenswert bzw. ein wichtiger Bestandteil, sich mit denen in Verbindung 
zu setzen um einen Gedankenaustausch „Jugendarbeit im Verein“ aufzunehmen. Aktuell haben wir von 
35 Vereinen nur 9 mit „Aktiven“ und ein Verein mit einem „passiven“ Jugendlichen.  

Mitglieder Bowling 2004 - 2019

Jugend Erwachsene Passive Gesamt Verlust +/-

2004 102 1145 378 1625

2005 113 1188 343 1644 19 1,17 %

2006 100 1142 313 1555 -89 -5,41 %

2007 108 1111 302 1521 -34 -2,19 %

2008 113 1089 313 1515 -6 -0,39 %

2009 91 981 274 1346 -169 -11,16 %

2010 90 938 267 1295 -51 -3,79 %

2011 65 953 247 1265 -30 -2,32 %

2012 59 918 262 1239 -26 -2,06 %

2013 49 845 285 1179 -60 -4,84 %

2014 40 809 278 1127 -52 -4,41 %

2015 25 826 259 1110 -17 -1,51 %

2016 19 778 207 1004 -106 -9,55 %

2017 20 796 177 993 -11 -1,10 %

2018 23 797 172 992 -1 -0,10 %

2019 23 779 178 980 -12 -1,21 %
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Es ist wünschenswert und notwendig, dass es mehr werden. Es ist aber auch ein wichtiger Bestandteil, 
dass die Vereine zahlreich bei den Versammlungen erscheinen. Wir müssen weiterhin den Vereinen die 
Frage stellen ob sie überhaupt Interesse an Jugendarbeit haben. Dies sollte bzw. muss bei allen an 
oberster Stelle stehen und von daher kann ich die große Abwesenheit bei den Jugendversammlungen 
nicht verstehen.   
 
Der Ligamodus wurde umgestellt auf den der DM Ländermannschaft modifiziert auf 4er Teams. Das Fazit 
fällt bei diesem Modus unterschiedlich aus. Es gibt sehr viele die das mögen aber auch Kritiker, die darin 
nur Egoisten sehen und der Teamspirit bleibt auf der Strecke. Es werden Punkte für den Sieg gegen den 
direkten Gegner und für das Pinergebnis vergeben. Dann wurde auch der Modus im HVP geändert. Hier 
wird im Bakersystem mit 5er Teams gespielt. Das bedeutet hier werden keine Einzelspiele gewertet, 
sondern das Spiel als Mannschaft von allen Beteiligten zusammen. Hier fällt das Fazit so aus das es 
entweder gemocht wird oder nicht.  
 
Auch im Jahr 2018 konnten sich wieder unsere Bowlingspielerinnen und Spieler auf „Internationaler“ und 
„Nationaler“ Ebene mit sehr guten Leistungen überzeugen.   
 

Bei der Jugend EM war aus Hessen kein Teilnehmer nominiert. Bei der Europameisterschaft der 
Damen in Brüssel war Vanessa Timter (BC FTG Frankfurt) nominiert und sie konnte mit 
Deutschland im Teamwettbewerb die Bronzemedaille gewinnen. Beim AMF World Cup in Las 
Vegas spielten Nadine Geißler (BC FTG Frankfurt) und Oliver Morig (BSV Kassel) für Deutschland. 
Die Platzierungen, bei jeweils 68 Teilnehmer aus der ganzen Bowlingwelt, können sich sehen 
lassen. Nadine Geißler belegte den 6.Platz und Oliver Morig landete auf Platz 13. Bei der 
Weltmeisterschaft der Herren in Hongkong waren Oliver Morig und Pascal Winternheimer (beide 
BSV Kassel) für Deutschland am Start. Sie konnten zwar keine Medaillen gewinnen, aber gute 
Platzierungen. Am Start waren 47 Nationen von Afghanistan bis Vereinigte Arabische Emirate. 
Beim European Champions Cup (Europameisterschaft im Einzel) war Deutschland der Gastgeber. 
Für diesen Wettbewerb können sich jeweils die Landesmeister qualifizieren. Der Wettbewerb fand 
in Langen statt. Für Deutschland waren die beiden Deutschen Meister Nadine Geißler und Bodo 
Konieczny am Start. Beide haben sich hervorragend präsentiert und Medaillen gewinnen können. 
Nadine Geißler holte sich die Bronzemedaille und Bodo Konieczny wurde Europameister im Einzel  
 
Deutscher Clubmeister in der Bundesliga bei den Damen wurde Radschläger Düsseldorf. BV 77 
Frankfurt wurde Vizemeister und BC FTG Frankfurt belegte den 5.Platz. Bei den Herren belegte 
Finale Kassel den Platz 4. In der 2.Bundesliga Süd konnten die Damen des BC Blau Gelb Frankfurt 
in die 1.Bundesliga aufsteigen. BC 2000 Aschaffenburg belegte den 5.Platz. Bei den Herren 
landete der BC Blau Gelb Frankfurt auf Platz 4 und der ABV Frankfurt musste den Weg in die 
Hessenliga antreten.  
 

Die Deutsche Meisterschaft der Jugend fand in Unterföhring statt. Hier starteten die B und A 
gemeinsam. Jonathan Jerke landete im Einzel auf Platz 4. Bei der A-Jugend gab es keine vorderen 
Platzierungen.  
 

Auch in diesem Jahr waren unsere Juniorinnen wieder erfolgreich. Es gab eine Bronzemedaille 
und eine Silbermedaille im Doppel. Bronze holte sich Gina Maria Merkel (BV 77 Frankfurt) im Einzel 
und im Doppel wurde Silber gewonnen durch Claudia Sawicki/Gina Maria Merkel (beide BV 77 
Frankfurt). Hier waren sogar noch 2 weitere unter den TOP 10. Es waren Saskia Schutte (BC FTG 
Frankfurt) als 6te und Claudia Sawicki als 9te. Bei den Junioren konnte sich keiner für ein Finale 
qualifizieren. Beste Platzierung im Einzel gab es für Marius Meurer (BC FTG Frankfurt) mit Platz 
7. Hier wurde zum ersten Mal ein Mixedwettbewerb ausgetragen.  
 

Im Seniorenbereich konnten wir auch wieder überzeugen. Mit 5 Medaillen belegten wir den 3.Platz 
im Medaillenspiegel. Im Einzel bei den Versehrten belegte Gabi Baumann (BV Blau Gelb Frankfurt) 
den 2.Platz und holte die Silbermedaille. Bei den Seniorinnen und Senioren B wurden jeweils eine 
Bronzemedaille gewonnen durch Martina Beckel (BV 77 Frankfurt) und Hans-Jürgen Naumann 
(BV Blau Gelb Frankfurt). Im anschließenden Mannschaftswettbewerb gab es nochmal zweimal 
Bronze. Einmal bei den Senioren B durch Werner Laun, Hans-Jürgen Naumann und Kurt 
Geretshauser und bei den Seniorinnen durch Petra Duplois, Marianne Pelz, Gabriele Brandes und 
Christine Sabo.  Im nächsten Jahr wird es bei den Seniorinnen noch einen weiteren Wettbewerb 
geben.  
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Bei den Aktiven waren wir gleich zweimal erfolgreich. Zum einen durch eine hervorragende 
Ausrichtung dieser Meisterschaft und zum anderen durch erfolgreiche Platzierungen unserer 
hessischen Teilnehmer. Mit zweimal Gold, einmal Silber und zweimal Bronze gewann Hessen die 
Wertung im Medaillenspiegel. Gold im Einzel gewannen Nadine Geißler und Bodo Konieczny, 
Silber im Mixedwettbewerb ging an Nadine Geißler/Bodo Konieczny. Bronze im Doppel holten 
Nadine Geißler/Janine Manuela Gabel und im Einzel Andreas Hernitschek 
 

Als krönenden Abschluss komme ich zur Deutschen Ländermannschaft. Hier waren unsere 
Teams sehr erfolgreich. Für Hessen kam eine Gold- und eine Silbermedaille heraus. Die Damen 
wurden deutscher Meister und die Herren wurden, nach der deutschen Meisterschaft im letzten 
Jahr, Vizemeister. Gold gewannen im Team Claudia Sawicki, Andrea Bristot, Michaela Göbel-
Janka, Alexandra Filor, Martina Beckel und Saskia Schutte. Silber holte sich das Herrenteam mit 
Bodo Konieczny, Oliver Morig, Fabian Horn, Andreas Hernitschek, Pascal Winternheimer und 
David Canady. 
 

Zum Schluss meines Berichtes möchte ich mich für die Zusammenarbeit mit den Vereinen und 
den Vorständen und Ausschüssen bedanken.  
 

Sektionspräsident Bowling 
 
 
Walter Werner   

 

 


